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Soforthilfe für Flutopfer in Asien
Flutkatastrophe in Asien – „Hoffnungszeichen“ liefert Hilfsgüter, unterstützt den Einsatz von Ärzteteams und hilft beim Wiederaufbau.
Bei der schlimmsten Flutkatastrophe seit Jahrzehnten in Asien sind laut offiziellen Meldungen bisher hunderte Menschen ums Leben gekommen. 28 Millionen Menschen hätten ihre Häuser verlassen müssen, erklärten die Vereinten Nationen. Millionen Menschen seien ohne Nahrung und Trinkwasser.
Die Singener Menschenrechts- und Hilfsorganisation Hoffnungszeichen e.V. hat insgesamt 45.000 Euro für die Flutopfer in Indien, Bangladesch und Nepal aus dem Katastrophenpool bereitgestellt. Bereits Anfang Juli, als das Ausmaß der Katastrophe schon absehbar war, hat die Organisation schnell und unbürokratisch mit 15.000 Euro Soforthilfe in Bangladesch geleistet. Mit Hilfe einer vor Ort tätigen Partnerorganisation werden Hütten, Schulen und Latrinen wieder Instand gesetzt.
Jetzt wird Hoffnungszeichen Nahrungsmittel für die Flutopfer in Bangladesch liefern und ein Ärzteteam unterstützen, das in Nepal Nothilfe leistet. Weitere Unterstützung ist für ein zweites Ärzteteam in Indien geplant. Die Organisation bittet die Bevölkerung deshalb um Spenden auf das Konto 1910 bei der EKK, Bankleitzahl 52060410, Stichwort „Asien“. Auf der Internetseite www.hoffnungszeichen.de können weitere Informationen abgerufen werden.
Hoffnungszeichen - Sign of Hope ist eine überkonfessionelle

Menschenrechts- und Hilfsorganisation.
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